
ANSPR ACHE ZU EHREN DES BESUCHS DER GRUPPE L AIBACH 
AM BAYRISCHEN STA ATSSCHAUSPIEL IN MÜNCHEN, DEUTSCHL AND

DEUTSCHE! 
EUROPÄER!  

Gerade noch waren eure Städte brennende Ruinen. Eure Speise war das Selbstmitleid, eure Melodie hieß Amerika. Aber ihr habt eure Häu-
ser wieder aufgebaut, ihr habt Tüchtigkeit und Gefühl gezeigt. Dafür schätzt euch die Welt. Nun aber ist es an der Zeit, dass ihr die Wahr-
heit erkennt, denn es bricht an das große Jahrhundert der Kriege. Asien, geführt von den Russen und Chinesen, stürmt gegen die Festung eu-
rer Bequemlichkeit. Afrika schickt sich an, das Mittelmeer zu einem Binnenmeer zu machen. Wir werden es aber nicht zulassen, dass ihr noch 
einmal geschlagen werdet. DIE KORNK AMMERN DER UKRAINE GEHÖREN EUCH. ES WIRD KEIN ZWEITES STALINGRAD GEBEN.

-

Aber ihr dürft euch die Sache nicht zu einfach vorstellen. Es werden im Fernsehen so viele Menschen sterben, dass darüber eine Debatte entbrennen wird. 
Ihr werdet zweifeln am Neuen Europa. Doch eure Angst vor dem Bösen wird von niemandem geteilt werden, am wenigsten von euren Kindern. Seht ihr nicht, 
wie sie sich in jener heroischen Seelenruhe üben, die ihr mit Gefühlskälte verwechselt? Erkennt ihr nicht, wie sie einander im Schatten ihrer Spielplätze zu 
einem reineren Sein führen? Glaubt ihr denn, ihr könnt noch einmal 70 Jahre lang die Früchte genießen, die Amerikas bewaffnete Jugend für euch pflückt? 
DAS GU TE IST EIN VORRECHT DES HÖCHSTEN, NICHT DES DEU TSCHEN. Deshalb wird es keine Liebe in Europa geben ohne die Mauern des 
Hasses. Denn der Hass ist nicht das Vorurteil der Ungerechten, der Hass ist der Panzer der Liebe. Das neue Europa wird gerecht sein, und es wird schön sein.

-

Meine Damen und Herren: Wie jedermann weiß, hat der Künstler die Fähigkeit, das ewig Wahre im innersten Kern zu erfassen. Viele 
fragen uns: Warum ist das Neue Europa so deutsch? Wir antworten: EUROPA MUSS DEU TSCH SEIN, ODER ES WIRD NICHT SEIN. Uns in-
teressieren die Engergiewende und der Atomausstieg, weil sie deutsch sind. Uns interessiert der Massenmord an den Juden, weil er deutsch 
ist. Unsere Prophezeiung ist: Von den Ebenen des Nordens bis an die Wolga werden Windkraftwerke stehen, und die Luft Europas wird sau-
ber sein. An zahllosen Gedenkfeiern werdet ihr nachdenklich das Knie beugen, und die Vergangenheit wird euch gehören. DENN UM EIN GESUN-
DES LEBEN ZU HABEN, MUSS DIE ORDNUNG DER GESCHICHTE SO HART SEIN WIE DIE ORDNUNG DER WELT WIRTSCHAF T.

-

Einige werden fragen: Waren wir nicht welthistorischer, als wir uns gegenseitig getötet haben? Werden wir einander nicht entgleiten, wenn 
wir uns zu gleich werden? Aber es ist erst die Überwindung des Bluts, die das Neue Europa gebiert. Millionen und Abermillionen von Afrika-
nern und Asiaten kamen zu euch. Sie schliefen mit euren Schwestern und Brüdern, und nun sind sie eins mit euch. Dies ist also unser Richtspruch: 
DAS ÜBERNATIONALE IST DAS EUROPÄISCHE. Der Serbe soll dem Bosniaken, der Deutsche dem Türken, der Christ dem Muslim, der Estlän-
der dem Weißrussen, der weiße dem schwarzen Europäer und der Zigeuner dem Stadtbewohner die Hand reichen. Nur so werdet ihr selig werden.

-

Ja, ihr müsst herrschen, doch ihr empfindet Unbehagen über das, was in eurem Namen geschieht. So wisst: Eure Gefühle waren im 20. Jahrhundert in-
teressant, nun sind sie es nicht mehr. Wie Tiere, die im Begattungskäfig übereinander herfallen, habt ihr allabendlich den sterilen Samen des schlechten 
Gewissens empfangen. Doch das Fernsehen bringt euch nur die Wirklichkeit, niemals die Wahrheit. Wer jenseits von Kairo und Kiew lebt, lebt ohne Ge-
schichte. Denn die Geschichte heißt Europa, oder sie ist nicht. Wovor, fragt ihr, warnen wir euch also? WIR WARNEN EUCH VOR DEN FEINDEN DER 
DEMOKRATIE. Vergesst nicht, dass seit Einführung der Menschenrechte die totale Gleichberechtigung nicht nur von Mann und Frau, sondern auch der 
Rassen gilt. Das heißt: Die Afrikaner und die Asiaten sind gleich wie wir. Auch sie sind Ritter des Seins. Auch sie wollen die Energiewende und den internati-
onalen Gerichtshof, auch sie wollen die verarbeitende Industrie und das organisierte Gedenken. Eure Aufgabe ist es also, Afrika und Asien freundschaftlich 
zu würgen, sonst werdet ihr im heißen Atem ihrer Gerechtigkeit verdorren. Das ist unser Rat. Denn wir sind hier, um euch Wissen und Wohlstand zu bringen.

-

Liebe Freunde: Unsere Worte sind wie Rosen, dornig und voller Wohlgeruch. Auf den Ländern des alten Europa liegen sie und welken nicht, solange ihr 
sie mit den Tränen  der Erinnerungspolitik begießt. Grüßen wir sie, die gesäuberten Schädel unserer Genozide. Und auch sie, die Kanzeln unserer überholten 
Weltanschauuungen.

DEUTSCHE! EUROPÄER!
Wir verkünden euch den Marshallplan der Seele. 

Im Tausch gegen die Universalgeschichte erhaltet ihr die Unsterblichkeit. Das Paradies verfertigen wir euch in Afrika und den Tigerstaaten des Fernen Ostens.
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